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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Kultur/Bildung und Sport
Gz: KBS

GRDrs  16/2010

Stuttgart, 08.03.2010

Erhöhung des Mittagessenspreises an Stuttgarter Schulen

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss

Gemeinderat

Beratung

Beschlussfassung

öffentlich

öffentlich

24.03.2010

25.03.2010

Beschlußantrag:

Zum Schuljahr 2010/11 wird unter Bezugnahme auf das Ergebnis der 
Haushaltsplanberatungen im Dezember 2009 an allen bestehenden traditionellen 
und seit dem Schuljahr 2004/05 neu eingerichteten formellen Ganztagesschulen der 
Essenspreis einheitlich auf 2,75 € festgesetzt. 

Begründung:

Festlegung eines einheitlichen Essenspreises von 2,75 € für alle traditionellen 
und seit dem Schuljahr 2004/2005 neu hinzugekommenen Ganztagesschulen

Mit GRDrs. 550/2008 hat der Gemeinderat für alle traditionellen und seit dem 
Schuljahr 2004/05 hinzugekommenen Ganztagesschulen einen einheitlichen 
Essenspreis von 2,50 € pro Essen beschlossen. Ferner wurde mit GRDrs. 603/2008 
für alle Bonuscardinhaber/innen an städtischen allgemein bildenden Schulen und 
Schulkindergärten ein einheitlicher vergünstigter Essenspreis von 1 € pro Essen 
beschlossen.

Aufgrund der Wirtschaftskrise und der damit verbundenen zu erwartenden 
Mindereinnahmen der Landeshauptstadt Stuttgart hat der Gemeinderat im 
Dezember 2009 im Rahmen der Haushaltsplanberatungen eine Erhöhung des 
Essenspreises auf 2,75 € beschlossen. Die Bonuscardregelung von 1 € pro Essen 
bleibt bestehen.

Finanzielle Auswirkungen

Bei rund 331.000 essenden Kindern im Schuljahr 2010/11 und einem darin 
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enthaltenen Bonuscard-Anteil von gut 15 % ergeben sich bei einem Essenspreis 
von 2,75 € Mehreinnahmen in Höhe von rund 70.340 €.

Beteiligte Stellen

Referat WFB hat die Vorlage mitgezeichnet.

Dr. Susanne Eisenmann
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